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„Typisch Mannheim!“ – Ein Rundgang voller Fragen durch die stadtgeschichtliche 

Ausstellung 

 

Vom Dorf zur Stadt – das 17. Jahrhundert 

 

↓ Wandtext     ↓ Wandgrafik 

 

Lies dir den Wandtext durch und schaue dir die Wandgrafik genau an. Beantworte 

anschließend folgende Fragen: 

Wie alt ist die Stadt Mannheim?  

 Stadtgründung 1607 (Grundsteinlegung 1606) 

Wie oft wurde Mannheim zerstört und wieder aufgebaut?  

 Zwei Mal (1622 im 30-jährigen Krieg und 1689 im Pfälzischen Erbfolgekrieg) 

Auch in Mannheim ging „der Schwarze Tod“ um – in welchem Jahr war das?  

 1666 

Wie heißt diese Krankheit, an der viele Menschen gestorben sind? 

 Pest 

Im Jahr 1939 hatte Mannheim 280.365 Einwohner. Wieviel Einwohner hatte Mannheim nach 

dem 2.Weltkrieg 1945? 

 106.310 
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Die Kurfürsten entscheiden – das 18. Jahrhundert 

 

Gut zu wissen: 
 
Mannheim wurde im 18. Jahrhundert von Kurfürsten regiert. Kurfürsten sind Herrscher 
über ein Gebiet, ähnlich wie Könige. „Kur“ bedeutet „Wahl“ – sie durften nämlich den König 
wählen.  
 
Unter Kurfürst Karl Philipp wurde ab 1720 das Mannheimer Schloss gebaut. Kurfürst Karl 
Theodor ließ es nach dem Tod von Karl Philipp bis 1760 fertigstellen.  
 
Insgesamt wohnten in Mannheim die Kurfürsten von 1720 bis 1777 im Schloss.  

 

↓ Kurfürsten-Porträts   

 

Schau dir die Unterhaltung der Kurfürsten an. 

Beantworte anschließend folgende Fragen: 

 

 

 

Zwei der dargestellten Kurfürsten heißen Karl Philipp und Karl Theodor. Wie heißt der dritte 

(ganz links)? 

 Johann Wilhelm 

Welche Rolle spielte er für Mannheim? 

 Johann Wilhelm befiehlt nach der zweiten Zerstörung Mannheims 1689 den 

Wiederaufbau der Stadt und erneuert die Stadtprivilegien; geflohene 

Einwohner*innen ruft er zurück in die Stadt  

Welche bedeutenden Einrichtungen hat Karl Theodor ab 1743 errichten lassen. Nenne 3 

Einrichtungen: 

 Akademie der Wissenschaften als Forschungsinstitution mit einer historischen, einer 

naturwissenschaftlichen und einer meteorologischen Klasse (dazu gehört auch die 

Sternwarte),  

 Erweiterung des Kupferstichkabinetts und der Gemäldesammlung, 

Zeichnungsakademie 

 Mannheimer Hoforchester als Orchester- und Kompositionsschule (sogenannte 

Mannheimer Schule) 

 Nationaltheater 
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Gut zu wissen: 
 
Ende des 18. Jahrhunderts gab es in Mannheim neben dem prunkvollen Leben der 
Kurfürsten auch viele arme Menschen. Im Mannheimer Zucht- und Waisenhaus waren 
Waisenkinder gemeinsam mit Verbrecher*innen und psychisch Erkrankten untergebracht. 
In dem Film erzählt das Waisenkind Johanna Jung aus ihrem Leben. Sie ist 11 Jahre alt. 
Für die Waisenkinder war das Leben sehr hart. Sie mussten schon um 4:30 Uhr aufstehen 
und ab 5:00 Uhr den Tag über verteilt immer wieder arbeiten.  

 

↓ Film Zucht- und Waisenhaus  

 

Schau dir den Film an und beantworte folgende 

Fragen: 

 

 

 

 

Ab welchem Alter mussten Kinder im Waisenhaus arbeiten? 

 Ab 5 Jahren 

In welchen Fabriken arbeiteten die Kinder? Nenne zwei Beispiele: 

 Spinnerei, Spielkartenfabrik, Tabakfabrik 

 

Blütezeit von Künsten und Wissenschaften 

 

↓ Akademie der Wissenschaften 

  

Gehe an die Station mit den 

Objekten an der Wand. Suche dir 

eines der unten stehenden Objekte 

aus und stelle es auf den 

Medientisch. Beantworte dann 

folgende Fragen: 

 

Für was steht das Objekt? 

 Freie Antwort 

Was findest du daran besonders interessant? 

 Freie Antwort 
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Wachstum, Industrie, Modernisierung – das 19. Jahrhundert 

 

Gut zu wissen: 
 
Im 19. Jahrhundert wird Mannheim durch den technischen Fortschritt in der Wirtschaft und 
durch den Handel mit Waren zu einer sehr bedeutenden Stadt. Man spricht von der Zeit 
der „Industrialisierung“. Es kommen immer mehr Menschen nach Mannheim, die hier in 
Fabriken und im Hafen arbeiten.  
In Mannheim werden bedeutende Erfindungen gemacht wie zum Beispiel das Fahrrad 
(Draisine) und das Automobil (Benzmobil).  

 

↓ Benzmobil  

 

Setze dich auf das Benzmobil und beginne eine 

virtuelle Zeitreise. Wähle die Route „Mobilität“ 

und fahre zu den 5 Stationen, bei denen die 

bedeutenden Erfindungen genannt werden. 

Schreibe diese auf und auch den Namen des 

Erfinders (sofern genannt) und das Jahr der 

Erfindung. 

 

 

1. Laufmaschine / Draisine, Karl Freiherr von Drais, 1817 

2. Automobil, Bertha und Karl Benz, 1886 

3. Straßenbahn, 1900 

4. Luftschiff Schütte-Lanz, Karl Lanz und Johann Schütte, 1911 

5. Rohölschlepper / Lanz Bulldog, Fritz Huber, 1921 

 

Erster Weltkrieg 1914-1918 

 

Gut zu wissen: 
 
1914 beginnt der Erste Weltkrieg. Auch in Mannheim müssen wehrpflichtige Männer von 
einem auf den anderen Tag an die Front. Insgesamt sterben 6200 Soldaten aus 
Mannheim. Viele weitere Menschen sind an Hunger und Krankheit gestorben.  
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↓ Projektion  

 

 

Schaue dir den Film über die Auswirkungen 

des Krieges auf die Stadt Mannheim und ihre 

Bevölkerung an und beantworte folgende 

Frage: 

 

 

 

 

Wie heißt der Mannheimer Sozialdemokrat und Jude, der freiwillig in den Krieg gezogen ist? 

 Ludwig Frank 

 

Raum Vielfalt und Veränderung – 20. und 21. Jahrhundert 

 

Gut zu wissen: 
 
Vielleicht hast du im Laufe der Ausstellung festgestellt, dass sich Mannheim im ständigen 
Wandel befindet. Wandel prägt die Geschichte dieser Stadt. Auch im 20. Und 21. 
Jahrhundert verändert sich in Mannheim viel – im negativen, aber auch positiven. Schau 
dich in den Räumen um und du erfährst viel über die Veränderungen in und nach den 
beiden Weltkriegen und ab 1945 bis heute. 

 

↓ Collection Wall  

 

Schaue dir die sogenannte 

„Collection Wall“ an. Probiere die 

verschiedenen Schalter und 

Knöpfe aus. Suche nach einem 

Ereignis, das dich besonders 

interessiert und notiere es. Kannst 

du weitere Informationen dazu 

finden? 

 

 Freie Antwort 
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↓ Stadtteil-Geschichten  

 

Gehe zu den Video-Aufnahmen der 

Mannheimer*innen. Sie erzählen von 

ihren Lieblingsorten in ihren jeweiligen 

Stadtteilen. 

 

 

 

Wie viele Stadtbezirke gibt es in Mannheim? 

 17 

Findest du auch heraus, wie viele Stadtteile es gibt? 

 38 

 

↓ Präsentationswand Biografien 

 

Schaue dir die verschiedenen Namen und 

Objekte in diesem Raum an und 

beantworte folgende Fragen (tippe dafür 

auf die jeweiligen Namen und warte ab, bis 

alle Fotos durchgelaufen sind; am Ende 

erscheint ein Infotext): 

 

Wer war Sepp Herberger? 

 Bundestrainer deutsche Fußballnationalmannschaft 

Wo wurde er geboren? 

 Auf dem Waldhof in Mannheim 

Wer war Friedrich Walter? 

 Begründer des Stadtarchivs (1907) 

 


